
Bald  30 Jahre Balltradition in der Stadthalle in Balingen! 
 
Man hat sich schon daran gewöhnt! Seit 1981, also seit Bestehen der Stadthalle 
Balingen wurde im Dezember jeden Jahres zu einem großen Ball in die Stadthalle 
geladen. Ob Abschlussbälle, Jahreszeitenbälle, Galabälle od. Silvesterbälle  - stets 
lud Horst Walter, Inhaber der gleichnamigen Tanzschule ein zu einem großen 
Ballvergnügen. Diese Balltradition wird jetzt unterbrochen, da seit Jan. 2009 bis ca. 
Mai 2010 die Stadthalle renoviert und sogar vergrößert wird.  
Ca. 10 Millionen Euro lässt sich die Stadt Balingen dieses Bauvorhaben kosten.   
Das zeigt, dass dem Gemeinderat zusammen mit der Stadtverwaltung der Balinger 
Kulturtempel sehr am Herzen liegt. Die Stadtväter bezeichnen die Stadthalle sogar 
als ihre „Gute Stube“.   
 
Über 120 tänzerische Events sind es inzwischen doch  geworden, die Horst Walter  
In Balingen federführend veranstalten konnte.  Ab 1984 kamen dann die 
höchstrangigsten Deutschen Tanzturniere der Professionals, nur mit einer Deutschen 
Meisterschaft vergleichbar, dazu. Präsentiert jeweils vom Zollern-Alb-Kurier, der 
auflagenstärksten  Zeitung im Zollern-Alb-Kreis. Im Rahmen eines Weihnachts-
Galaballes werden die Turniere ausgetanzt und es reisen die besten Tanzsportler 
aus ganz Deutschland, bei der Europameisterschaft 2007 sogar aus ganz Europa 
nach Balingen zum spannenden Wettkampf um Punkte, Plätze und Titel.  
Da die besten Deutschen Tanzpaare zur Weltelite zählen, können die Ballgäste und 
Tanzsportfreunde am Ende eines Jahres immer die neuesten Tanzsport-Trends  
beobachten und bestaunen.  
Die Balinger Turniere des DPV sind mittlerweile zu einer festen Einrichtung für 
Gäste und Sportlern  geworden und locken Gäste aus ganz Südwürttemberg und 
sogar aus der benachbarten Schweiz an. Bedenkt man den Niedergang namhafter 
Bälle im Zollernalbkreis, im Großraum Stuttgart und vermutlich in ganz Baden-
Württemberg und die Schwierigkeiten gerade so über die Runden zu kommen, so ist 
dies keine bare Selbstverständlichkeit.  
 
 Das Besondere an den Balinger Bällen ist die reizvolle Mischung aus 
gesellschaftlichem Treffpunkt, Spitzentanzsport, grandioser Show der Besten und die  
Möglichkeit, selbst in 2 Sälen  das Tanzbein zu schwingen. Dazu kommen noch die 
elegante Atmosphäre und das stimmungsvolle  Ambiente der Stadthalle.  
Die eineinhalbjährige spitzentanzsportlose Zwangspause hat nun bald ein Ende und 
schon jetzt wird geplant für den 11. Dezember 2010 und schon für  2011 
 
Als Botschafter für Balingen bzw. für die Stadthalle reist Horst Walter  das ganze 
Jahr über  zu den bis jetzt durchgeführten  Deutschen- und Europameisterschaften 
durch ganz Deutschland. Im Dezember 2009 z. B. nahm er bei den EM Latein Kür in 
Dresden mit den Paaren und Funktionären wieder  neue  Kontakte auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



(Horst Walter: Für mich der schönste Ball mit Tanzturnier  2009 fand im Hotel Maritim 
in Düsseldorf statt.  Ein wundervoller großer Ballsaal von der Decke golden 
schimmernd, viel Platz zum Tanzen, Meisterpaare am Start und auf der Bühne der 
schon legendäre  Hugo Strasser mit seinem Tanzorchester.   
Am Nebentisch saß zufällig die Präsidentin des Allgemeinen Deutschen 
Tanzlehrerverbandes. Ich forderte sie zum Tanzen auf und nach kurzem Zögern 
stand sie auf. Nach 3 Tänzen von Hugo Strassers Musik getragen meinte sie: Sie 
tanzen aber gut! Sie wusste natürlich nicht, dass ich Tanzlehrer bin und viele Jahre 
selbst Turniere getanzt habe. Schmunzelnd, das Lob genießend, ging ich leichten 
Herzens zu meinem Platz zurück.)   
 
Balingen zählt  bei den Deutschen Spitzentanzsportlern der Professionals schon seit 
Langem zu den Topadressen in Punkto Turnierdurchführung, Paarbetreuung, 
Ambiente der Stadthalle und unglaublicher Begeisterung der Ballgäste  in 
Deutschland . Die Tanzsportler und das gesamte Wertungsrichtergremium  kommen 
sehr gerne nach Balingen wie immer zu hören ist und was auch in der Fachpresse 
seinen Niederschlag findet. 
 
Es ist keineswegs so, dass der DPV (Deutscher Professional-Tanzsportverband) ein 
Turnier ausschreibt und die Paare kommen in Scharen. Selbst der Verband kann 
kein Paar zwingen, irgendwo zu starten. Obwohl der DPV nur 5 höchstrangige 
Turniere einschließlich der Deutschen Meisterschaft  im Jahr in Deutschland 
ausschreibt. Die Amateure haben es hier besser, da sie fast jede Woche irgendwo in 
Deutschland eine Startmöglichkeit haben. So ist es dann sehr angenehm für die 
Turnierpaare und Wertungsrichter aus dem Lager der Professionals,  wenn sie den 
Turnierausrichter Horst Walter schon kennen, ihn seit Jahren schätzen, seinem 
Charme erliegen und von Balingen sowieso  allseits auch von Kollegen nur Gutes 
gehört  haben.  
 
Für 2010 sind die Verträge schon unterschrieben. Gemeinsam mit der Stadthalle und 
dem DPV veranstaltet Horst Walter am 11. Dezember 2010 den  
1. Weihnachtsgalaball 2010 nach Renovierung, Vergrößerung, Modernisierung und 
Verschönerung der Stadthalle mit einem Tanzturnier Grand Prix der Professionals 
„German Latin Cup“ 
 
Zum 30-jährigen Bestehen der Stadthalle im Jahr 2011 hat sich Horst Walter  schon 
jetzt beim DPV um die Europameisterschaft in den lateinamerikanischen Tänzen 
beworben. Der DPV wiederum muss sich beim Welt-Tanzsportverband WDC um 
diese Meisterschaft bewerben. Die Chancen stehen gut dass Deutschland bzw. 
Balingen  den Zuschlag erhält, da in Deutschland die meisten und schönsten EM und 
WM durchgeführt werden und der langjährige Präsident des Deutschen  Tanzsport-
verbandes Karl Breuer auch selbst viele Jahre Präsident des Welt-
Tanzsportverbandes war.   
Karl Breuer übrigens bezeichnet Horst Walter seit Jahren als seinen Freund und dies 
kommt einem Ritterschlag gleich. Geplantes Treffen der besten Lateintänzer Europas 
in Balingen ist der 10.Dez. 2011, sofern bis dahin genügend Sponsoren gefunden 
werden.         
 
 
 



Diese bis jetzt erfolgreichen Ball- und Tanz-Highlights in der Provinz, sprich in 
Balingen, konnten auch nur deshalb so viele Jahre regelmäßig  stattfinden, weil in 
Balingen die früheren Oberbürgermeister Dr. Fleischmann, Dr. Merkel und der jetzt 
amtierende Oberbürgermeister Helmut Reitemann neben Stadthallenchef Ulrich 
Klingler und den heimischen Firmen als Sponsoren sich  mehr als tatkräftig dafür 
eingesetzt haben. Von Horst Walter wollen wir gar nicht erst sprechen!!!!!!   
 
Viele Ballgäste wollen von Horst Walter sogar wissen, warum er überhaupt und über 
einen so langen Zeitraum hinweg diese außergewöhnlichen Galabälle durchführt – 
seine klärende Antwort „so halt“! (Kann nur ein Schwabe verstehen!!) 
 
Das Leben steckt voller Veränderungen. Schön, dass es  auch konstante 
Größen gibt. (Dieser Werbespruch einer Bank passt  hier genau!) 
 


